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Heizkessel für Kesseläcker
ÖHRINGEN Wohngebiet am Ostrand der Stadt er Wohngebiet am Ostrand der Stadt er W hält Nahwärohngebiet am Ostrand der Stadt erhält Nahwärohngebiet am Ostrand der Stadt er menetz – Eigene Stromversormenetz – Eigene Stromversormenetz – Eigene Str gung soll folgenomversorgung soll folgenomversor

Von unserem Redakteur
Peter Hohl

Seit sechs Jahren steht das The-
ma auf der Tagesordnung,
jetzt endlich wird es konkret –

aber ein wenig anders als geplant:
Das Baugebiet Kesseläcker an der
Landesstraße zwischen Öhringen
und Cappel erhält ein Nahwärme-
netz mit Blockheizkraftwerk. Er-
richtet und betrieben wird beides
von der Bestenergie Hohenlohe
GmbH & Co KG. Das Kapital soll
von bis zu 19 Kommanditisten kom-
men, von denen sich keiner eine
Sperrminorität erkaufen kann.

Es war im Mai 2011, als Wolfgang
Schuler im Öhringer Gemeinderat
sein Konzept für ein Nahwärmenetz
in Öhringen vorstellte. Ein Bioener-
giezentrum am östlichen Stadtrand
solle Nahwärme aus Holz und Strom
aus Biogas produzieren, schlug der
Diplomingenieur aus Bietigheim-
Bissingen vor.

Verwaltung und Gemeinderat
hatten den Süden der Stadt als Ver-
sorgungsgebiet ins Visier genom-
men. Doch mit der evangelischen
Jugendhilfe Friedenshort als poten-
ziellem Großkunden wurde man
nicht handelseinig, Privatleute zeig-

ten nicht in ausreichendem Maß Be-
reitschaft, die eigene (alte) Heizung
gegen den Anschluss an ein öffentli-
ches Wärmenetz einzutauschen.
Das Projekt geriet ins Stocken.

Mitte dieser Woche war Wolf-
gang Schuler wieder im Rathaus,
dieses Mal mit einem konkreten
Vorhaben, das der Gemeinderat zu-
vor planerisch abgesegnet hatte:
Das Baugebiet Kesseläcker mit
sechs bis sieben Mehrfamilienhäu-
sern, mit Sozialwohnungen, mit be-
treutem Wohnen und einem Pflege-
heim soll über ein Nahwärmenetz
beheizt und – geht es nach Schuler
und seinen Mitstreitern – auch mit
Strom versorgt werden.

Von den sechs Grundstücksei-
gentümern in den Kesseläckern ha-
ben laut Schuler drei bereits Wär-
melieferverträge abgeschlossen
und zwei weitere dies mündlich zu-
gesagt, mit dem sechsten laufen
noch Verhandlungen. Die rund 380
Meter Wärmeleitungen liegen
schon in der Erde, denn die Er-
schließung läuft auf Hochtouren.

Gas Zwei Blockheizkraftwerke de-
cken die Grundlast bei der Wärme-
versorgung ab und liefern Strom,
ein Zusatzkessel steht für die Spit-

zenlast zur Verfügung. Energieträ-
ger ist Erdgas, nicht wie bei den frü-
heren Plänen Holz und Biogas. Das
Grundstück fürs Minikraftwerk
liegt im äußersten Nordwesten der
Kesseläcker, die Stadt hat es – nicht
gerade zur Freude der Naturschüt-
zer – vom Grünstreifen am Ströller-
bach abgezweigt. Mit dem Erlös aus
dem Grundstücksverkauf – OB Thi-
lo Michler geht von rund 25 000
Euro aus – will sich die Stadt in die
Gesellschaft einkaufen. Ob dies
möglich ist, lässt sie derzeit vom Re-
gierungspräsidium prüfen.

Beteiligung Gut eine Million Euro
werde das Nahwärmenetz in den
Kesseläckern kosten, sagt Planer
Wolfgang Schuler, der selbst nicht
an Bestenergie Hohenlohe beteiligt
ist. Die Ohrnberger Energiegenos-
senschaft Klarmodul wird einen Ge-
schäftsanteil übernehmen, neben
der Stadt Öhringen ist auch die Fir-
ma Energie direkt (Edi) Hohenlohe
laut Auskunft ihres Geschäftsfüh-
rers Roland Weissert „sehr interes-
siert“. Weitere Kommanditisten
werden gesucht.

Bestenergie steckt rund die Hälf-
te seines Gesellschaftskapitals in
das Nahwärmenetz. Der Rest soll für
andere Projekte zur Verfügung ste-
hen. So denken Schuler und Weis-
sert intensiv darüber nach, auch den
Strom für die Kesseläcker über eine
sogenannte Kundenanlage selbst zu
verteilen und überdies in Photovol-
taikanlagen auf den Flachdächern
der Gebäude zu investieren. Und
auch im Rathaus gibt es Ideen für
weitere Nahwärmenetze – nicht nur
in der Südstadt.

@ Mehr Informationen und Kontakt
www.kraftwaermeanlagen.de

Die Leitungen für das Nahwärmenetz liegen bereits im Boden, Gasanschlüsse für die
einzelnen Gebäude wird es in den Kesseläckern nicht geben. Foto: privatHSt-Grafik, maps4news.com/©HERE, Quelle: Stadt Öhringen 
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Japsendes Kaninchen und psychedelische Raupe
Theater-AG der Kaufmännischen Schule führt Bühnenadaption von Lewis Carrt Bühnenadaption von Lewis Carrt Bühnenadaption von Lewis Car olls „Alice im Wrolls „Alice im Wr underland“ im Schulfoyer aufolls „Alice im Wunderland“ im Schulfoyer aufolls „Alice im W

Von Renate Väisänen

ÖHRINGEN „Ich bin zu spät“, japst das
weiße Kaninchen, gespielt von Mar-
cel Dudek. Mit fliegenden Schwal-
benschwänzen eilt es im Frack über
die Bühne, deren Kulisse auf das
Elementarste reduziert ist. Hier
lauscht auch Alice im hellblauen
Kleidchen und gestärktem Schürz-
chen mehr oder weniger der Ge-
schichte, die die große Schwester
(Sofia Knölle) aus einem Buch vor-
liest. In Romanen gäbe es keine Bil-
der, beklagt das Kind und findet
mehr Gefallen daran, die gouver-
nantenhafte Schwester zu foppen.
Bis das eilige Kaninchen wieder vor-
beihetzt. Alice beschließt daraufhin,
dem Nager zu folgen und findet sich
nach einigen Hindernissen im Wun-
derland wieder, wo sie allerlei Skur-
riles erlebt.

Lewis Carrolls Werk „Alice im
Wunderland“ hat sich die Theater-
Arbeitsgemeinschaft (AG) unter der

Leitung von Björn Auerbach in ihrer
diesjährigen Theateraufführung an-
genommen. Nach einer Bühnen-
Adaptation von Roland Schimmel-
pfennig, der darin auch Elemente
von „Alice hinter den Spiegeln“ ver-
wendete.

Umsetzung Wie aber setzt eine Lai-
entheater-Gruppe ein derart fantas-
tisches Bühnenstück um, möchte
man sich fragen. Schließlich muss
die Hauptprotagonistin im Stück,
durch ein endloses Loch fallen und
danach gleich mehrere Male die
Größe ihrer Statur verändern. Zu-
nächst macht das natürlich Schim-
melpfennigs Dramaturgie möglich.
Doch diese muss sich mit einer ge-
hörigen Portion darstellerischen
Vermögens paaren, um die wunder-
samen Begebenheit im Wunderland
den rund 70 Zuschauern nahe zu
bringen.

Und das gelingt der Theatertrup-
pe glaubhaft: Textsicher und mit

transparentem Rollenverständnis
spielen sich die elf Schüler und Leh-
rer Auerbach mit Takt und Schwung
durch das Stück. Allen voran Mi-
chelle Malinowski: kindlich unbe-
kümmert, tänzerisch leicht und vor-

witzig gibt sich die 18-Jährige in ih-
rer Alice, ohne je Gefahr zu laufen, in
ihrem Kinderkleid allzu kokett zu
wirken. Da rezitiert sie für die
freakig-psychedelische Raupe (Lau-
ra Schlodder) einen Sinn entfrem-

denden „Erlkönig“, während diese
hinter ihrem Rücken mit Kopfhö-
rern abtanzt. Geht bei der tollen
Fünf-Uhr-Teegesellschaft auf die
unsinnige Konversation mit dem
verrücktem Hutmacher (Kai Laa-
ber), dem Märzhasen (Ronja Grün)
und dem Siebenschläfer (Björn
Auerbach) ein. Trifft den besserwis-
serischen Humpty-Dumpty (Annika
Herdtweck), der sie die Anzahl der
„Ungeburtstage“ im Jahr ausrech-
nen lässt. Und findet sich nach ei-
nem turbulenten Gerichtsprozess,
der von der Hammer schwingenden
Herzkönigin (Tamara Rennenstuhl)
gemacht wird, in ihrem heimischen
Kinderbett wieder.

Talente „Wie die Schüler ihre Ta-
lente offenbaren und Verantwor-
tung übernehmen, ist sehr erfül-
lend“, sagt Deutschlehrer Auerbach
über seine Theater-AG. Und dass
hier fundierte Theaterarbeit geleis-
tet wurde, bestätigt der Applaus.

Verrückt ist nicht nur (von links) der Hutmacher (Kai Laaber), sondern auch die Kon-
versation der Teegesellschaft mit Märzhase (Ronja Grün), Siebenschläfer (Björn
Auerbach) und Alice (Michelle Malinowski) . Foto: Renate Väisänen

Bücherflohmarkt
Über die gesamten Sommerferien,
beginnend bereits zwei Tage davor,
vom 25. Juli bis 9. September, veran-
staltet der Förderverein der Stadt-
bücherei wieder einen großen Bü-
cherflohmarkt. Dienstags von 10 bis
18 Uhr, freitags von 14 bis 18 Uhr
und samstags von 10 bis 13 Uhr wer-
den im ehemaligen Kleinhans-
Schuhladen in der Marktstraße Ro-
mane, Kinder- und Sachbücher so-
wie CDs verkauft. Der Erlös wird für
die Veranstaltungsarbeit der Stadt-
bücherei verwendet.

Vortrag für Flüchtlinge
Die Kontaktstelle Flucht & Asyl der
Kreisdiakonie Hohenlohe lädt am
Donnerstag, 27. Juli, ab 18 Uhr im
Mehrgenerationenhaus, Hunnen-
straße, Ehrenamtliche und Geflüch-
tete zu einem Vortrag über Ausbil-
dungsduldung ein. Referentin ist
Melanie Skiba vom Flüchtlingsrat
Baden-Württemberg. Was tun nach
der Ablehnung? Die Ausbildungs-
duldung ist eine Chance, weiterhin
in Deutschland zu bleiben. Welche
Voraussetzungen braucht es und
wie funktioniert die Antragsstel-
lung? Wer bietet Unterstützung?
Auch werden allgemeine Fragen,
die sich nach einer Ablehnung stel-
len, besprochen: Soll gegen den Be-
scheid geklagt werden? Innerhalb
welcher Zeit ist dies möglich? Und
wie kann ein Rechtsbeistand bezahlt
werden? Die Veranstaltung findet
auf Deutsch statt.

Awo-Sommerseniorentag
Der Sommerseniorentag der Awo
am Mittwoch, 16. August, startet um
9.30 Uhr im Haus an der Walk mit ei-
nem leckeren Frühstück. Danach
gibt es Infos zum Thema Wetter.
Mittagessen gibt es um 12.15 Uhr.
Danach lebt die Landesgartenschau
nochmals in Bildern auf. Bei Kaffee,
Kuchen, Musik und Gesang geht
der Tag zu Ende. Anmeldung im
Haus an der Walk. Gäste sind will-
kommen. Infos gibt es bei Christa
Rück, Telefon 07941 3259.

Öhringen

Kreisstraße gesperrt
Die Kreisstraße 2386 zwischen
Mangoldsall und der Abzweigung K
2371 Richtung Füßbach wird am
Dienstag, 25. Juli, wegen Asphaltar-
beiten für den Verkehr voll gesperrt.
Die Umleitungsstrecken sind ausge-
schildert.

Kupferzell

Ladung falsch gesichert?
PFEDELBACH Auf etwa 7000 Euro
wird der Schaden beziffert, der
bei einem Unfall am Donnerstag
entstand. Ein 60-Jähriger befuhr
gegen 16.30 Uhr mit seinem Fiat
Ducato die Landesstraße 1035
von Windischenbach in Richtung
Öhringen. Wahrscheinlich weil er
die Ladung auf dem Anhänger
nicht oder zumindest nicht aus-
reichend gesichert hatte, wirbel-
ten zwei Holzpaletten während
der Fahrt in die Luft. Eine davon
wurde gegen den entgegenkom-
menden Fiat Punto einer 52-Jäh-
rigen geschleudert und prallte im
Anschluss gegen den Ford eines
47-Jährigen, der hinter dem Duca-
to in Richtung Öhringen fuhr.

Polizeibericht

Gemeinderat tagt
Wird in den städtischen Kindergärt-
ten für die nächsten zwei Jahre mu-
sikalische Früherziehung angebo-
ten? Darüber entscheidet der Ge-
meinderat in seiner Sitzung am
Dienstag, 25. Juli, ab 19 Uhr im Sit-
zungssaal des Rathauses. Geändert
werden soll die Benutzungsord-
nung für die Betreuungsangebote in
den Schulen. In Ernsbach sollen die
Verdolung, die Stützwand des Kirch-
wegs und die Tennisplätze saniert
werden. Mit Blick auf Kanalsanie-
rungen im dem Ortsteil schlägt die
Verwaltung vor, die bereits bewillig-
te Zuwendung für die Bauabschnitte
zwei und drei an das Land zurückzu-
geben und neue Anträge auf eine Zu-
wendung nach den Förderrichtlini-
en Wasserwirtschaft zu stellen. Zu
den weiteren Punkten der Tages-
ordnung zählen die Erweiterung
von Baugebieten und Baugesuche.

Forchtenberg

Kostenloser Parkservice in Talheim!
Gross-Schnellbucherpreise verfügbar!

Friedrich Gross OHG
74072 Heilbronn Lufthansa City Center, Kaiserstraße 54  07131 1509530  

07131 15090  Haus der Reise, Weinsberger Straße 43  info@gross-reisen.de
www.facebook.com/GROSSheilbronnf

Alle Preise pro Person! Zwischenverkauf von Angeboten und Druckfehler vorbehalten!

REISENseit 1926
www.gross-reisen.de

GRENZENLOS 

REISEN!

Die persönliche Empfehlung von 
Michaela Düll

(Busreisenspezialistin)

REISEN!

)

Tagesfahrten in den Sommerferien
Unsere aktuellen Tagesfahrten in 
den Sommerferien finden Sie heute 
in einer Sonderanzeige auf den 
Seiten der Freizeitstimme!
Gönnen Sie sich und Ihrer Familie 
einen Tag Urlaub zwischendurch 
mit den GROSS-Tagesfahrten!
Jetzt Programm bestellen!

04.08. 4 Tg. Verona - Gel. Besuch von 3 Opern  ab 488,-
09.08. 5 Tg. Südpolen - Krakau & Breslau   598,-
10.08.* 4 Tg. Musicalstadt Hamburg  ab 468,-
11.08.* 3 Tg. Harz mit 4*-Maritim Hotel  ab 398,-
13.08. 4 Tg. Goldenes Prag   348,-
16.08. 5 Tg. Borkum - Juist - Meyer Werft u.a.   658,-
17.08. 4 Tg. Wien - noch wenige Plätze frei!   408,-
20.08. 5 Tg. IGA -Gartenausstellung Berlin   798,-
27.08. 8 Tg. Masuren - Danzig - Marienburg   1298,-
27.08. 9 Tg. Südnorwegens Fjordwelt   1538,-
31.08. 4 Tg. Spreewald & Lausitzer Seenland   448,-
01.09. 3 Tg. Disneyland Paris   518,-

Erlebnisreisen in den Sommerferien

                   Kreuzfahrtenkatalog 2018/19
Die Schiffe füllen sich und die Aus-
wahl an guten Kabinen wird immer 
kleiner - also höchste Zeit sich die 
Wunschkabine für Ihre Kreuzfahrt 
2018/2019 zu sichern!
Wir kennen die Schiffe persönlich 
und können Sie perfekt über alle 
Kreuzfahrtprodukte informieren!

Bis 28.7.2017 weitere Schnellbucherplätze freigeschaltet!
3 Tg. Gotthard Panorama-Express (7.9.-9.9.*) ab 468,-
5 Tg. Blumenriviera (20.9.-24.9.*) ab 438,-
11 Tg. Irland & Nordirland (20.8.-30.8.*) ab 1758,-

                     SCHNÄPPCHENECKE

Wir haben für Sie das ausge-
zeichnete Hotel wieder persön-
lich getestet und sind begeistert!
Erleben Sie auf unserer Erfolgs-
reise mit der Zypern-Kennerin 
Susanne Kiefner Zypern von 
einer besonderen Seite und 
lassen Sie sich im Hotel kulinarisch verwöhnen!
Flughafentransfers, Flug mit Lufthansa, 7x Ü/HP im 
4,5*-Hotel „Napa Mermaid“ in Agia Napa, Ausflüge 
Paphos (Kulturhauptstadt 2017), Troodos Gebirge, 
Nordzypern u. Tochni, GROSS-Reisebegleitung (vor-
gesehen Susanne Kiefner) u.a. 
Termin: 28.10. - 4.11. (Schulferien) ab 1498,-

 8 Tg. Zypern - Genuss und Kultur 
Agia Napa

„Einfach toll!“ 
Dominik Sapara

Noch wenige 
Plätze frei!

ANZEIGE ■
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